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Tagesberichdt Nr.4 tseheiml
vom 1l.-13,.Auzust 1942, i
Zu 2): Sabotage,Fallschirmagenten: -
(:? Am 13.,8,1942 warde der Fréser

Stefzn Dworak, )
14.2.1893% in Drdsendorf,Ob.Schles.,geb.,
DRA, ,7X,,Zesch.,-

Wien 15.,Lohrgasse 3/14 wh.,

. wegen Verdachts der Sabotage festgenommen. D. ist bei der Metﬁll-
~ . warenfabrik Hermann Rittershausen,'Wien 20.,VorgartenstreBe 84,
beschiftigt. In diesem Betriebe werden Bestandteile fiir Flugzeug
hergestellt. D. blieb dex Arbeit wiederholt angeblieh krankheits-
holver und ofters omeh unentschuldipgt fern, In den Vormittogsstun-
den des 27.7.1942 meldete exr sich gesund, arbeitete 2 Stunden, ver-
1ief den Betrieb wieder und meldete sich fernmiindlie¢h krank. Nech
seinem Abgang aus dem Betriebe wurde jene Frismaschine, an der er
gearbeitet hatte, verstellt vorgefunden,

ie Ermittlungen sind im Zuge.
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Stefan Dworak (Dworzak) kam am 3. November 1942 im Arbeitserziehungslager Oberlanzendorf um. Todesursache: "Lungenentzündung, Venenentzündung, Herzschwäche". (Aufstellung der Todesfälle in Oberlanzendorf, Vg-Verfahren gegen Karl Künzel und Karl Schmidt, DÖW 22994/12)




